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Eine Mitgliedschaft die sich lohnt!

Der Mitgliedsbeitrag beträgt nur 20 Euro pro Kalenderjahr. Dieser Betrag gilt 
 satzungsgemäß für alle Berufsgruppen, die in der Nephrologie und Dialyse tätig 
sind. Wir bieten unseren Mitgliedern:
•  kostenlose Teilnahme am jährlichen Symposium (Nichtmitglieder 50 Euro)
•  8-mal jährlich kostenloser Bezug der Zeitschrift Dialyse aktuell (Georg Thieme 

Verlag) 
•  eine CD mit allen Beiträgen des Symposiums
•  preiswerte Seminare mit kompetenten Referenten und interessanten Themen 

(Nichtmitglieder zahlen einen deutlich höheren Teilnehmerbeitrag)

Wollen Sie Mitglied werden? Einen Mitgliedsantrag fi nden Sie auf unserer Home-
page oder Sie wenden sich schriftlich an unsere Geschäftsstelle.

Geschäftsstelle der AfnP e. V.
Käppelesweg 8, 89129 Langenau
Tel.: 07345/22933, Fax: 07345/7540
E-Mail: info@afnp.de, Homepage: www.afnp.de

Unsere Ziele

•  Förderung der Fort- und 
Weiterbildung

•  Verbesserung der Struktur-, Prozess- 
und Ergebnisqualität in der Versor-
gung und Betreuung von nierenkran-
ken Menschen

•  Erweiterung des Informationsaustau-
sches zwischen allen beteiligten und 
kooperierenden Partnern

•  konstruktive Kommunikation mit 
privaten, kommunalen und staatli-
chen Stellen

Die AfnP ist mit 1500 Mitgliedern der größte nationale Berufsverband für die nephro-
logische Pfl ege. Selbstverständlich fi nden auch andere Berufsgruppen aus dem Tätig-
keitsfeld Nephrologie und Nierenersatztherapie sowie verwandte Verfahren in der 
AfnP einen Ansprechpartner. In der dreißigjährigen Verbandsgeschichte hat die AfnP 
wichtige Ziele erreicht und viele Anliegen ihrer Mitglieder realisiert.

Wir nehmen maßgeblichen Einfl uss auf 
Veränderungen und Entwicklungen in 
der Nephrologie und Dialyse. Dies ist 
nur in Kooperation mit den ärztlichen 
Fachgesellschaften und gesellschaftlich 
relevanten Institutionen möglich. Stän-
diger Dialog und die Kooperation mit 
nephrologischen Verbänden kennzeich-
nen die Arbeitsweise der AfnP.

Wir transportieren die Ideen unserer 
Mitglieder an die richtige Adresse
Stellvertretend für das Erreichte steht 
die Fachweiterbildung Fachkranken-
pfl ege Nephrologie, an deren Implemen-
tierung die AfnP maßgeblich beteiligt 
war. Als Mitglied in der Bundesarbeits-
gemeinschaft der nephrologischen Wei-
terbildungsstätten und in der Arbeits-
gruppe der DKG (Deutsche Kranken-
hausgesellschaft) wird diese Arbeit 
energisch fortgesetzt.

Der Verband für alle Berufsgruppen 
aus dem Arbeitsfeld Nephrologie
Die Arbeitsgemeinschaft für 
nephrologisches Personal e. V.

Nur gemeinsam werden wir gehört
Im Arbeitskreis für angewandte Hygiene 
in Dialyseeinheiten (Herausgeber der 
Leitlinie für angewandte Hygiene in Dia-
lyseeinheiten) sowie in vielen weiteren 
Arbeitsgruppen und eigenen Projekten 
arbeiten wir aktiv mit.
Jährlich fi ndet im Oktober das AfnP-Sym-
posium mit einer großen Industrieaus-
stellung in Fulda statt. Darüber hinaus 
bieten wir interessante Fortbildungsver-
anstaltungen die von unseren Länderver-
tretern organisiert und betreut werden. 
Die Ländervertreter der einzelnen Bun-
desländer stehen Ihnen für Fragen, An-
regungen und Informationen (z. B. über 
regionale Fortbildungsangebote) jeder-
zeit gerne zur Verfügung. Die Kontakt-
adressen und weitere Informationen er-
halten Sie in unserer Geschäftsstelle 
oder auf unserer Homepage www.afnp.
de. Ihre AfnP
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 Fosrenol® 250 mg / 500 mg / 750 mg / 1.000 mg Kautabletten. Wirkstoff: Lanthancarbonat-Hydrat. Zusammensetzung: Arzn. wirks. Bestandteil: 1 Kautabl. 
Fosrenol® 250 mg / 500 mg / 750 mg / 1.000 mg enthält 250 mg /500 mg / 750 mg / 1.000 mg Lanthan als Lanthancarbonat-Hydrat. Sonstige Bestandteile: Stärke-
hydrolysat (enthält 7,8 – 9,2 % Wasser), hochdisperses Siliciumdioxid, Magnesiumstearat (Ph. Eur.). Anwendungsgebiete: Phosphatbindendes Mittel zur Vermei-
dung einer Hyperphosphatämie bei Patienten mit chronischer Niereninsuffi zienz, die eine Hämodialysebehandlung oder eine kontinuierliche, ambulante Peritoneal-
dialyse (CAPD) erhalten. Gegenanzeigen: Überempfi ndlichkeit gegen Lanthancarbonat-Hydrat oder gegen einen der weiteren Bestandteile. Hypophosphatämie. 
Nebenwirkungen: Häufi g (>1/100, <1/10): gastrointestinale Reaktionen, z. B. Bauchschmerzen, Verstopfung, Durchfall, Dyspepsie, Blähungen, Übelkeit und 
Erbrechen. Hypokalzämie. Gelegentlich (>1/1.000, <1/100): Gastroenteritis, Laryngitis; Eosinophilie; Hyperparathyreodismus; Hyperkalzämie, Hyperglykämie, 
Hyperphosphatämie, Hypophosphatämie, Anorexie, gesteigerter Appetit; Benommenheit/Schwindel, Kopfschmerzen, Geschmacksstörungen; Vertigo; Aufstoßen, 
Verdauungsstörungen, Reizkolon (IBS), Mundtrockenheit, Ösophagitis, Stomatitis, weicher Stuhl, Zahnbeschwerden, nicht näher bestimmte Magen-Darm-Beschwerden; 
Alopezie, Hautjucken, Pruritus, erythematöser Hautausschlag, Schweißausbrüche; Gelenkschmerzen, Muskelschmerzen, Osteoporose; Asthenie, Brustschmerz, Müdig-
keit, Unwohlsein, periphere Ödeme, Schmerzen, Durst; Anstieg der Blutwerte von Aluminium, GGT, Lebertransaminasen und alkalischer Phosphatase; Gewichts-
verlust. Vorübergehende Veränderungen des QT-Intervalls wurden beobachtet, die jedoch nicht mit einer Zunahme unerwünschter 
kardialer Ereignisse einhergingen. Warnhinweis: Arzneimittel für Kinder unzugänglich aufbewahren. Weitere Angaben: 
s. Fach- und Gebrauchsinformation. Verschreibungspfl ichtig. Stand der Fachinformation: September 2007. Shire Pharma ceutical 
Contracts Ltd., Basingstoke, Hampshire, RG24 8EP, Großbritannien. Örtlicher Vertreter: Shire Deutschland GmbH, 50679 Köln.

 Phosphatmanagement vereinfachen – 
Adhärenz verbessern1

 Calciumfrei

 Langfristig wirksam2

 Geringe Tablettenlast 2,3

 Gut verträglich2,4
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